
202 IX. Anordnung über die Errichtung von Sühnestellen

(§ 11), so ist die seinem Amtssitz zunächst gelegene Sühne­
stelle für die Durchführung des Sühneversuchs zuständig.

§ 8
Bekanntmachung der Sühnestellen

Die Errichtung der Sühnestellen und die Gemeinden, 
für deren Bereich sie zuständig sind, sowie die Namen 
der Schiedsmänner sind durch die Justizverwaltungsstelle 
in einer im Bezirk erscheinenden Tageszeitung zu ver­
öffentlichen. Die Vorsitzenden der Räte der Gemeinden 
und Stadtbezirke sind verpflichtet, diese Veröffentlichun­
gen in ihrem Gemeindebezirk in ortsüblicher Weise be­
kanntzumachen.

§ 9
Anleitung und Kontrolle der Schiedsmänner

(1) Die Anleitung der Schiedsmänner sowie die Kon­
trolle ihrer Tätigkeit ist Aufgabe der Justizverwaltungs- 
Stelle.

(2) Die Direktoren der Kreisgerichte sind verpflichtet, 
halbjährlich mit den Schiedsmännern einen Erfahrungs­
austausch über ihre Tätigkeit durchzuführen.

(3) Über Beschwerden, die die Tätigkeit der Schieds­
männer betreffen, wird im Verwaltungswege entschieden. 
Die Beschwerde ist binnen zehn Tagen bei der Justizver­
waltungsstelle schriftlich einzulegcn. Diese entscheidet 
endgültig.

(4) Der Ansatz und die Vereinnahmung der nach § 20 
zu erhebenden Gebühren sowie der zu erstattenden Aus­
lagen sind durch den Rat der zuständigen Gemeinde viertel­
jährlich zu prüfen.
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